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Luftangriff auf London.
Zn Italien der klsoloneberg erstürmt. - Ueber 2000 Italiener gefangen. - Erfolg bei Lraonne

England in der Ostsee.
Bon Bire-Aümirai s. D. Kirchhokl.

Mit welcher Zähigkeit England seinen Plan , während
des Kriege-, in der nördlichen Ostsee Fuß zu fassen, beharr¬
lich weiter verfolgt, hörten wir dieser Tage von neuem.

Nachdem seine auf Oesel im Entstehen begriffene Ziviiig-
inra bei Zerclans der Halbinsel Sworbe in unsere Hände
,-fallen ist und die Forderung der russischen Waffen.stitl-
«nds -Kommiffare, das, wir die drei Inseln vor dem Riga¬
ischen Meerbusen sofort räumen sollten — natürlich auf
malische Einflüsterung hin — selbstverständlich benimmt ab-
»elehnt wurde, versteht man's halt auf andere Weise.

Da auch der bei Reval in Aussicht genommene Ttütz-
mnkt unsicher ist, scheint man eine Festsetzung am Lande
kinstweilen aufgegeben zu haben und plant nunmehr nur
»och Handels- und wirtschaftlich-politische Mannahmen.

Es gilt , die im Kriege über Finnland errichtete Brücke
»» erhalten, da Englands Einfuhr nach Rußland sich auf
diesem Wege während des Krieges — über Norwegen _ -
Sweben — vervierfachte, während die Ausfuhr von dort
mf demselben Land- und Seewege fast um das Siebenfache
«»gewachsen ist.

Run will man sich hier, wohl auch mit Hilfe der Aalands-
Gruppe. sei es in finnischem, sei es in schwedischem Besitz,
dieser Handelsstraße auf all und iede Art für die .Zukunft
sichern und vor allen Dingen dadurch den künftigen deutschen
Handel der Ostsee nach und von Rußland möglichst ausschal-
im, jedenfalls sehr verringern oder erschweren.

Das ist für England um so wichtiger geworden, seitdem
lurland und das wichtige Riga in fester deutscher Hand sind
md am Ende auch Livland—Esthland, als autonome Zu-
kllnsts-Staaten -Gebildc. sich an das starke deutsche Nachbar¬
land ena anichliesten werden, somit mehr deutsche als eng¬
lische Handelsverbindungen einqehen müssen. Und hinzu
lammt das grobe Hinderland des ganzen engeren rnsstschen
Lirtschaftsaebiets. Hier heistt es. unsererseits dem zeitig
«arzubeuqen und bei den .FriedenZverhcindlnngei, demgemäß
»Sars auszupasscn. Der rastlos tätige englische Botschafter
Tuchan a n wird es als eine seiner Hauptaufgaben be¬
trachten. hier für England feste Verhältnisse zu schaffen, das
leiht den Handel Englands vom Sund-Seewege auf den
»iheren Finnland -Norwegen-Landivea nmzuschalten, um auf
iiese Weise auch dauernd groben politischen Einfluß auf
«rhland ausüben zu können. In der Hauptsache dürfen wir
England nur den Weg über Archangelsk-Kola belassen. Daß
'°u uns deshalb gewaltige Widerstände zu beseitigen sein
"erben, ist klar. Aber es kann und darf in deutschem volks¬
wirtschaftlichen Interesse nicht nachacaeben werden: dafür
Pt für uns gar zu viel aus dem Spiele . Es gilt, dem ge-
Aenen Diplomaten gegenüber stark und bestimmt auf-
^eten . Auch würde unsere Seeherrschast in der Ostsee
ffönrch eine gewisse Einbuße erleiden. Eine gute Beihilfe
Imde es sein, die Aalands an Schweden zu überliefern , und
Wtrch letzteres auch fester an uns an .',»gliedern. Man sieht,
? e England unablässig an der Arbeit ist, Dcutichlands
^»cht und Handel weiter einzukreisen, dabei aanz Europa
f umklammern und öen künftigen Wirtschaftskrieg, wenn
^ nicht unmittelbar , so doch mittelbar einzuleiten.

Tagesbericht des Admiralftabes.
Berlin,  lg . Dez. iAmtlich.l

Neue U-Booterfolge im Sperrgebiet um England:
.0 »v B r. - R e g.- T o. Unter den versenkten Schiffen

sich der bewaffnete französische Dampfer „Camioil"
mit Ocl von Algier nach Bordeanr . sowie 2 arö-

Dampfer, die im Acrmelkanal ans einem durch Zer-
stark gesicherten Gcleitzug herausgeschossenwurden.

D« rdem wurde an der sravzösischen Westküste gegen den
pfsneten französischen Dampfer „Tcras " (6014 To.i.
Anschiss eines von Westen kommenden, durch Zerstörer

> sl-Bootsiäqer stark gesicherten Gclcitznges. ein Torpedo-
erzielt.

Der Chef des Admiralftabes der Marine.

Me Zerstörung de; Seleitziiger.
Sir Geddes berichtet.

London.  18. Dez. Wokff-Tel .j
^ Meldung des Reuterschen Bureaus . Sir Eric Geddcs
berichtet über die Zerstörung des Geleitzuges  inder Nord,ee folgendes:

Der von Schottland nach Norwegen bestimmte Geleitzug
wurde vom Feinde am 12.  Dezember angegriffen. Er be¬
stand ans einem englischen und fünf neutralen Schiffen mit
zusammen 8vüii Tonnen . Die Schiffe wurden durch eine Es-
iüite,  bestellend aus den beiden Torpedojägern „Partridgc"
und ..Polen » und vier bewaffneten Trawlern , geschützt.
Aus Irgend einem noch nicht aufgeklärten Grunde waren

CrCl‘ r ,* ä ?tc ' von dem kommandierenden
Admiral der Flotte zum Schutze des skandinavischen Eon-
vois ausgeichlckt worden waren, nicht rechtzeitig  zur
stelle . Ein zweiter Geleitzug. der auch in derselben Weife
geichützt war, wurde nicht angegriffen. Ueber alle Umstände
rst eine Untersuchung eimglcitet worden. Soweit bisher in
Erfahrung gebracht werden konnte, hat der .Zerstörer . Pgr-
tridge" am 12. Dezember vornrit-ags vier feindliche Torpedo-
jager gelichtet. Kurz darauf wurden die Zerstörer „Polen,"
und „Partridgc " in ein Gefecht verwickelt, während sich der
Gelcitzng . den Befehlen gemäß, zerstreute Kurz nach Be¬
ginn HB  Kampfes bemerkte der Zerstörer „Polen,". Last der
Zerstörer „Pa r t r i dg c" einen schweren Treffer bekommen
hatte. Gleich darauf faud eine Erplosjon statt und das Schiff
>^ " *• 6Uerchzeitig hatte auch der Zerstörer „Pvlcw"
an der Wbnerlinte ein Loch bekommen, und der MosLin 'N-
raum fulllc sich mit Dampf Obwohl die Maschinen un-
brauch ai waren , konnte das Schiff doch nach England in
Sicherheit gebracht werden. Offenbar unternahm der Feind
wi ,-u«?.tc-u,en ^ «griff auf den Gcleitzug. der ans sechs Han-
oels>chttse„ und vier bewaffneten Trawlern bestand. Sie
wurden ln den Grund gebohrt. Acht Skandinavier , darunter
zwei Frauen , und Zehn britische Seeleute wurden von vi-r
Torpedo jügern gerettet, die in aller Eile vor dem Kreuzer¬
gei chwad er das sich dem Kamchplah näherte , flüchteten.
Andere Ueberlebende erreichten Norwegen in Booten Die
ganze Besatzung. 12 Mann , des Trawlers „Lord Alveston"
wurde gerettet. Vom Zerstörer „Polen," wurden ein Ofsi-
zier und drei Mann getötet und zwei schwer verwundet.
Die Berichte über die ttcbe, lebenden des Zerstörers „Par-
*.rt.klc, livd nnvollständig. aber nach e'vem Telegramm des
britischen Attachecs i« Holland ist ans Kiel d'e Nackirich' ein-
getroffm . drei Offiziere und 21 Mann des Zerstörers .'.Pac-

1 Mann des Trawlers „Livingstone" und ei
Dfnzier und 14 Mann des Trawlers „Tokio" seien gecett,
und nach Kiel gebracht worden. Zehn Mann davon ieicverwundet.

Der englische Bericht ist in vieler Hinsicht bemerkens-
Ekek- Zuerst otc Tatsache, dast die Londoner Admiralität
nccht wenrger als fünf Tage gebraucht hat, um zu überlegen,
wa^ tiir eine Auslegung sie der Welt für diese empfindlich'
neue schlappe anzubieten habe. Auch in fünf Tagen Nach¬
denkens konnten aber die Weisen der britischen Flotten-
lcttung zu keinem, für sie erfreulichen Ergebnis gelangen,
das einigermaßen die Umstünde des Verlustes verschleiern
wurde. „Nicht rechtzeitig zur St -lle sein" bcistt mit anderen
Worten nur . die erlittene Niederlage bestätigen. Daß „der

Z' Z Elein Angriff gewartet habe, bis die beiden eng¬
lischen Zerstörer außer Sicht — diese Mär wird dem berich¬
tenden. sir tzbeddes nicht leicht teuiand glauben. Nicht einmal
leine eigenen Landsleute. Schade nur . daß dir Londoner
Adunralii -' t nicht auch die Aensierung (hr»s Leutnants Grev
über diê Aufnahme und Ret n̂ng der Vermundeten durch
uilsere seestreitkräfte ihrer Meldung keiaefüot hak. Der
Bollständrgkeit halber. Denn im umgekehrten Fall — wenn
dre Engländer aus Src Deutsche retten iost.-n — haben wir
auch die umgekehrte Methode erfahren müssen. . . .

Amtlicher deutscher Taeesberlcht.
Großes Hauptquartier,  1 ». Dez. lAmtlichj.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Hecrcsgruppc Kronprinz Rnpvrecht.  In

einzelne» Abschnitten der flandrischen Iran  t. a,n
ssidnfer der « karpe, bei Moenvres und Graincourt war
nachmittags die Feuertätiqkeit sehhaft.

Hecrcsgruppc deutscher Kronprinz.  I«
kühnem Borstost brachte eine Stnrmabtcilnng östlich von
Eraonnc eine Anzahl Franzosen  ein

Unsere Flieger haben L o n d o», R a in s q a t c »nd
M a r g a t e mit Bomhen angegriffen und ante Wirkungen
erzielt..

Leutnant Bonaarz  errang seinen 27. Lnstsieg.

Orstlicher Kriegsschauplatz.
Nichts Neues.
Zu beiden Seiten des Wa r da r lebhafte Fcuertätigkeit

Ilalienischer Kriegsscha«p!atz.
Tagsüber heftiger Artillerickampf zwischen Drcnta

und Piave.
Nack heftiger Feuerwirkung stürmten österreichisch-un¬

garische Truppen den Monte A so lene «ud die nordwest¬
lich und nordöstlich anschließenden italienischen Stellungen,
48 Offiziere und mehr als 2 000 Manu wurde » g e-
fangen  genommen.

Italienische Angriffe östlich von Monte Solarol»
scheiterten.

Der Erste Generalqnartiermrister : Lndendorff.

§olaen der Lustangriffe auf engiifche krü?tm?t6dte.
„Datln News and Leader" schreiben am S. Dezember über

die Wirkung der deutschen Luftangriffe auf England fol¬
gendes:

Die deutschen Luftangriffe haben über die Iniel Thanet
große Not gebracht. Seit minrnchr zwölf Monaten halten
sich die Bewohner von Ramsaate und Drvadstaire fern und
der Rückgang der Fischindustrie tnt ein übriges , um die
Städte ihrer Mittel zu berauben, durch de» Winter zu kom¬
men. Der Bürgermeister von Ramsaate bedauert, daß der
Unter,tütznnasvlan der Rcqierun , sich nickst auch auf finan¬
zielle Schwierigkeiten von Lrtschasten erstreckt.

Zu Mmaate ist die Lage ebenso unoünstia. Die Stadt
hat keine Stavelinöustrie und Hanak hauptsächlich von Be¬
suchern und Schulanscalten ab. von denen viele aeschlvsseu
haben. Gleiche Verhältnisse herrschen in Aarmouth. wo seit
drei Jahren viele Laden aeichlossen sind und Voransî ungs»
oE- und Wirtshausbesitzer ,'chiveren Schaden erleiden.

Die genannten Städte haben einen oemeinsamen Aus¬
schuß ernannt , der die Regierung nur Hilfe angeben ioll.

Generaifeldmarscha^ voi; Eichhorn.
Berlin,  19 . Dez. tAinklichl.

Generaloberst von Eick'horn ist in Anerkennung seiner
Erfolge als Oberbefehlshaber der 10. Armee und der nach
ibm benannten Heeresgruppe, deren Kärnvst wesentlich
zur Herbeiführung der an der Ost s r on + ei « =
geleiteten Verhandlün gen beiaetrage  n ha¬
ben, znm Generalfeldmarschall befördert wordn.

Zu den zriedsnzvechm-lungm.
, ^ . Berlin.  19. Dez. fEiq. Tel . zbj
Neben Exzellenz von Kühlmann wird das Auswärtige

Amt, wie mehrere Morsenblättcr melden, bei den Fric-
dcns per handln ngen  in Brest-Litowsk durch den Di¬
rektor der handelspolitischen Abteilung. Wirklichen Gehei¬
men Leaationsrat Johann - s,  vertrete » sein.

Nach der „Krenzzeitung" ist von polnischer Seit« an dv
Regierungen von Berlin und Wien mit dem Ersuchen her-
angetreten. auch Vertreter des polnischen Volkes  a«
den Friedensvcrhandl :>v.geu teilnehrnen zp lasten. Eine
Entscheidung über dieses Ersuchen ist bisher nicht erfolgt.

K. Berlin.  19. Dez- fEig. Tel . zb.f
^ Wie wir erfahren , hat der Führer der Unabhängigen
Sozialisten, Hugo Hanse, in Ilebercinstimmung mit seinen
Fraktionsgenosfen beschlossen, der Einladung des Rcichskanz
lers Folge zu leisten zur Teilnahme an den varlamentari-
ichen Bcivrechnnaen im Kanzkerpalais am Donnerstaa über
dre Fricdcnsverhandlnngen mit Rußland. Damit tritt die
unabhängige sozialistische Partei zum ersten Mal seit ihrer
Begründung in einen direkten Berkehr  mit der po¬
litischen Reichslettuna.

B e r l i n, 16. Dez. kWolff-Tcl.j
Ter türkische Minister des Aeaüern Neisjmi  SB : »

und der Unterstaatssekretär im türkischen Ministerium des
Aenßern Red'chad Hikmer Ben sind heut« gu? der Durch¬
reite zu den F-rieöensverbaridlnuaen in Brest - Litowsk
hier eingetroffcn.

*

Lüqeir der(Entetite.
Petersburg.  19 . Dez.

Meldung der Petersburger Tclearavhengqentur : „Pr »« -
da" mi de r i v r i cht auss Entschiedenste dem in der « anre»
bürgerlichen und der sozialisti'chen Vreste verbreiteten Ge»
rede über deutsche WaffenstillstgndsbeüingUngcn. die bei den
Beivrechunaen in Brest-pitvwik gefordert worden '« äre».
daß nämlich die Deutschen verlonckt  hätten : 1. bi«
Räumung von Petersburg . 2. die Räumung oo» Finnland.
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tz. die Entwasfniinq Rußlands , 4. ein deutsches Monopol für
die Getreideausfuhr. Alle diese Mitteilungen sind nuoer-
schümtr kügen. Weder diese nach andere ähnliche mtb in
amtlicher oder privater Form aesordcrt worden . Ein tiir
allemal muh auch betont werden, das; nichts derartiaes ln
Lew Berichte unserer Abordnnna in Brest-Litoiv'k gestände»
hat.

Der Verkehr mit Ariegsiiialeria! wird eingefteüt.
Haag,  19 . Dez. (Eie,. Tel . zb.s

In politischen Kreisen verlautet . das; Dir russische
R eg ierunn  an alle Schiffskapitäne einen Befehl über¬
mittelte. daß sie den Transport von Munition und Kriegs-
m at  e rt  a l für die Entente und Rußland ein zu st ekle»
haben. Die für russische Rechnung geladene Muuitiou soll
gc-gebenenfalls tu einem neutralen Hafen gelöscht werden.

Nach der „Times" hat die russische Negierung bereits
am lü Dezember drahtlos »ijtgeteilt, daß sie den Verkauf
dieser Sendungen oder di-: Vermietung russischer Schisse
an auswärtige Firmen und llutcrtaneu verbiete und alle
seit dem 1. August 1914 Über russische Srftiffe niHaeschlosienen
Verträge für ungültig  erklärt.

^utziandr Vaste gegen die Entente.
Am fte rd am, 19. Dez. f&ia . Tel.

Die „Time s" meldet aus Petersburg , daß die Bolks-
kommislarc angeblich beabsichtigten, alle ausländischen An¬
leihen zu annullieren,  sobald mit Sicherheit feststeht,
daß dje Alliierten sich weigern an den fFriedenS-
»nter Handlungen Teil z» nehmen.

Strafgericht gegen Votschafter.
Pctersbura  18 . Dez. lWvlft -Ttt .s

Der Bolichgster in Tokio, Kruveniku.  und der Bot¬
schafter in London. Nabokow,  werden vor ein revolntiv-
näres Gericht gesteht, weil sie falsche, die Reaieruna her
Volkskommissare bloßstellende Gerüchte, verbreiteten . Falls
die Botschafter sich dem Gericht nicht stellen, werden ihre Gü¬
ter einaezoaeu

Zinnlandr SelbständiaM.
Stockholm, 18. Dez. (tSifl. Tel . zb.s

Der Senat in Helttnaiors hat den russischen Milrtärbe-
dörden und Truppen anheimaestcllt. das sin nisch e Ge¬
biet ; n verlassen.  General Gallin wurde bei seiner
Rückkehr non einer Nrlanbsreüc an der Front von den Sol¬
daten ermordet.

Portugal nach russischem Muster.
K. Gens.  18. Der . (©in . Tel . ch.s

..Echo de Paris " schreibt: Für die anfangs Januar fäl¬
ligen .Einsender p or t u g i c si sche n Staatsanlei¬
hen  sei seltsamerweise noch keine  Decknua bei den Pariser
Banken eingeganaen und feine solche anae,zeigt worden, ivas
eine gewisse Nnrnhe an der Börse erregt.

lv. Pasel .' 18. De.;, (©in . Tel . jb-.)
Die ..Morningpost/' meldet aus ? i ss ab o n : Die Reaie¬

runa macht die Entsend,,»« weiterer vortuaienicucr Truppen¬
teile nach dem Auslände von der vorherigen Z u sti m m it n g
des ne» aiiiammeniretenden Parlaments n b h ä n a i -g.

. *
Bern,  18. Dez. <Solff -Tel .s

Wie der „TemvS" aus Madrid meldet, beabsichtigt die
neue oortnaiesiiche Reüeruna das allgemeine Wahlrecht
lvseder einzuführen. L. h. den Analphabeten, die 75 Prozent
der Bevölkerung Portugals ansmachen, die Wahlbeteiligung
»u gestatten.

Der zneömskampf in Italien.
Lugano, 18. Dez. (Eia . Tal . zb.s

I « einem zweispaltigen Artikel unter der Neberschrist
,.W «Sbereitet sichnor ?" spricht der ..S e eo l o" seine
große Besorgnis darüber ans , daß die Friedensabentcurcr
in de« Kammerkämpfen die Obrrband gewinne» könnten
Das Blatt erklärt, baß für die Beschwichtigung der Gefahr
die Ttimine vom Monte ©itorio »roch lange nicht die ent¬
scheidende Stelle sei. Doch sei man offenbar der Ansicht, das
Parlament könne bas Schicksal der ganzen Ratio » bestiinmen
und für alle Beiten bloßstellen.

Zürich.  10. De,;. (Cf in. Tel . ch.»
Nacks der Turiner ..Stamva" wird die Abstimmung

der öffentlichen Kaminersiduua noch vor SautSteg erfolgen.
Die Oaae sei äußerst ei » ft. die Spannung der Gemüter un¬
ter den Abgeordnetenau? das höchste gestiegen. T ie Bedeu¬
tung der bevorstehenden Entscheidung ici enorm, und die
?aae wird noch erschwert dadurch, daß das a e l a »; t e M i »'

nisterium  sich wahrscheinlich mit Eadorna und Sonnino
solidarisch  erklären wird.

Zürich.  19. Dez. i©ig.. Tel . sb.s
Die »Reue Zürcher Zeituua" betout bei Besprechung der

Kainvslaae zwischen Brenta und Piave , der Verlaus der
Kämpfe in Oberitalien wird Aufklärung bringen , ob nicht
bas natlonalc Interesse  gebieten werde, zur rechten
.Zeit Macht und Einfluß für deu Ausgleiclisiriede» in die
Waqschgle zu werfen.

Zuchthaiir ans verfeitung zum Aleimiutt.
Berlin.  18. Dez. <©ig. Tel . ßb.i

Eine neue Vorlage des sr a n z ö si >che n I u it i z mi¬
ni ste r s setzt eine Strafe  von fünf Jahren Zuchthaus tii»
die Verleitung znrn Kleinmut durch Wort. Schrift und Bild
fest.

Die Neutralität der Schweis.
Bern.  18 . Dez. lWolsf-Tel .s_

Der Vertreter des „Petit Puristen" hatte mit dem neue,,
Bundesprändenten Calander eine Unterredung , in der der
Präsident erklärte, er habe den seiten Willen, die strikteste,
aewifsenhastcstc und lonalstc Neutralität eiuzubalten . Der
Bundesrat sei mit ihm darin einig, daß diese Richtlinie bei
behalten werden inüssc. Die Schweiz werde von einer riitter-
ventioi, bei den KriegsührcuLciiAbiland nehme». die ins
Gegenteil nuischlageu und dem Prestige der Schweiz schaden
könne. Alles in allem könne die Schweiz der Zukunft mit
Vertrauen cntgegeniehen.

Ztadtnachrichten.
Wiesbaden, 19. Dezeurbcr.

Militärisches. S cho en se 1de r , Bizcseldiv. (Wiesbadens
im 8.. Garde-Regt. z. F.. zum Leutnant d. Res. dieses Beats .,
Hegemann.  Leutnant d. Rei. d. Füs.-Reats . Nr . 88 (Me-
ichedes. jetzt beim 1. Ers.-Batl . dieses Regts.. zum Oberleut¬
nant mit Patent vom 15. Oktober 1914, Vizewachtmeister
Schinidt (Hans Ernst Levvolds iWießbadens, zum Lentuant
der Res. befördert. Schulz (Hermanns. Feldw.-Lentnanl
der Laudw.-Jus . Ausgeb. (Wiesbadens, der Abschied mit der
aesetzl. Pension bewilligt.

Militärische Beförderung. Der Pizcwachtmeisler und
Offiziers -Aspirant Willi Hofmann  in einem Feld -Artl .-
Negiment, Sohn de? hiesigen rsiestcmrateurs Will,. Hofmann,
sZum Rheinganer Hofs, wurde zum Leutnant d. Bes. be¬
fördert.

Postpakete selbst abhole»! Bon Freitag , de,, 21. Dez.,
ab. wird hier die Bestellung der Postpakete vorübergehend
eingestellt. Den Empfängern werden nur die Paketkarten in
die Wohnung gebracht, woraus sie die Pakete möglichst noch
an, gleichen Tage selbst abholen müssen. Wir verweisen aus
die entsprechende Bekanntmachung de» ffaisrrlicknu Oberpost-
dircktion im AnzeiaenteU.

Breunholzvcrteilmig. Bei der Znweifuun der Haus¬
haltungen an die drei Stellen , wo üns zu» Verteilung ge¬
langende Brennholz zur Ausgabe gelangt, ist anscheinend
wieder einmal nur nach dem Schein« und nicht unter Bc-
rückskchtignng-der örtlichen Berhältnisie verfahren worden.
Die Anwohner der Einser Straße müssen ihr Holz in der
Skharnhorststratzeund die Anwohner der Dotzheiin.-rstraße
in der Laknstraße holen. Die Hallgarterstraße und der
westliche Teil des Kaiser Friedrich-RiusiS liegen von der
Dcharnhorststraßcnicht weit entfernt. Mau bat sie aber der
Mainzerstraße zugeteilt. Wenn man den BerteilnnaSplan
genau nachprlift. ließen sich npch mehrere solcher ..Eigentüm¬
lichkeiten" nachrvetsen. Ta muß man dann wirklich fragen:
Sitzen denn auf den städtischen Aemtern Leute, die sich in
Wiesbaden noch nicht anskennen?

Die ausländischen Arbeiter und deren Arbeitgeber
werden darauf aufmerksam gemacht, daß' die Er neue rnng
d er Arb « it er - Leg it imati on sk -ar t̂e  n für das
Fahr 1018 unter Vorlage der Heimatpapierc lHcimatscheln.
Arbeitsbuch, Dicustbotenbuch, Reisepaß Geburtsschein. Mi
likärpapiere und dcrgleichens bei -demjenigen Ppjizeircoier.
in welchem der betreffende Arbeiter wohnt, alsbald  be¬
antragt werden muß. Wird die Erueueruna der .Karte so¬
gleich, spätestens aber im Laufe des Monats kkgttuar bean¬
tragt, so erfolgt die Ausfertigung kostenlos. Bei ßväter ein¬
gehenden Aniräaeii werden Gebühren erhoben werden.

Gervarnt wird vor de ist ehcmaliqeu Handlunnsgehilfeu.
jetzt Fensterputzer Dervusscn,  der hier und in Mainz
unter dem Borwand. Lebensmittel beschauen zu können, sich
Geld ;u verschasfeu weiß und daun nichts mehr vo» sich
hören läßt. Die Kriminalpolizei bittet um sofortige stcgch-
iicht. wenn der Schwindler sich irgendwo erblicken läßt, oder
falls sein Ausentholtsvrt ermittelt wird.

Erschwindelt hat sich in einem hiesigen Geschäft eint
Frau eine wertvolle Pelzweste ans ichivarzen und roeißkv
russischen Katzenfelle»,. Die Frau mar etwa 88 Jahre a«
ausfallend arvß na» schlanker Figur nnd hatte glattes. ift’
der Mißte gescheiteltes und zu beiden Seiten in Schnecks
gelegtes blondes Haar, breites, frisches Gesicht ausfallend
aroßc. mit blaue» Ränder» umgebene Augen. Sie tru,
weiße» Kragen mit sentrrchl cingcsicckter Brillantnadel mit
unechten Steine », hellargu aeivrenkcltcn langen Mantel mit
lange,» Revers , eive« grau-grünen Pompadour und
ohne Kopfbedeckung. Nachrichte» die z» ihrer Festnahm,
diene» können, o» die Kriminalpolizei erbeten.

Sttrbofällk in Wiesbabe,,. Am 17. De-z.: Karl Schwa«.Giasermesster. 71 I . *

Aus Nassau und Nachbargebieten.
!. Wehen. 18. Dez. B o r i chu ß v e r ei n. Am Sonnig

»achmittaa fand die diesiähriae He r b sta c n c r al » er-
t a ,» »i l ii » « des Dorsch ußve rei ns  tz . G. m. u. H.
statt. Die Versammlung war wie gewöhnlich nur ivärlich
besucht. Der ans dem Vorstand statutengemäß ausscheidenbe
Kontrolleur Dr . Oppermann wurde einstimmig auf drei
Fahre wiederaewäblt. Aus dem Rnfsichtsrat icheidet statute«,
mäßig aus Phil . Wilhcluii: durch Tob ist Ferdinand Schnei¬
der andgeschieden. Ersterer wird wiederaewäblt, anstelle de?
Letzteren tritt Dachdeckcrmeister Wilhelm Zimmet. Der Be¬
richt des Berbandsreviiors Ottv Senberth lautet überaus
günstig irnd bebt insbesondere die ausgezeichnete Führung
der Bereiusgeschäste durch den Vorstand und de» Aufstchtsrat
hervor.

# Michelbach(Nassaus. 19. Dez. Landeswegemei,
ü e r. Der zum Heeresdienst einncruu’uc Landesweaemeistei
Mnschlmmurer in Michelbach wird von den, LandeSweg«,
meiste,- Stahl  in Niederbreche» vertreten.

Gericht mtft Nechljprechung.
=•> 15 Jahre Zuchthaus. T a r m sta d t. l8. Dez. Dar

Schwurgericht  verurteilte heute nach zwcttäaiger Bei¬
handlung den des dovveltc». Mordes und des MorLperiuKz
angeklagten ööiährinen Former Michael Sandebeck  auz
Münster bei Dieburg, der am 18. Januar d. Js . sein dreiiäh-
rines uneheliches Kind  und dciic» Großmutter er¬
schlage  n und die Tochter der letzteren verletzt hatte, unter
Ausschluß mildernder Umstände weae» vollendeten und ver¬
suchten Totschlags zu der höchst zulässigen Strafe von 15 Ja ,̂
rcn Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust.

vermischtes.
Ei »e der größte,, Schnhsabrikc» Frankreichs abgebrannt

Die Lnone,- Blätter melde,, aus Toulouse:  Die Schuh-
sabrik von Cadot. eine der größten Schuhfabriken Frank¬
reichs, ist vorgestern nicderaebrannt.

Einsturz eines Hauses. In Pietro,uurata . einem Vor¬
orte TrieukS. ist ein Haus eingcstnrzt und hat den Besitzer,
seinen Schumge,- ,,„h einen Svldnieu mit seinen Trnmmerir
erschlagen. _

Auswärtige Börsen.
Xe >vY » rker Büsirn«

Xev -tirt , 17. De*. V. K. ff. K. V J L.1
Tendfln« frtt Geld. - frst Missouri Pacific coutui. 22- 7V(irlfl»nf i4 Shmdrn. .. nom. 6- f-’osr-Vorli CentTtUbahs

SorfolkB.Wpsf«rn com. 66sf< Sb>'.»rcUel Berll« . —— 98- 95':>-ilber-Bnlilon. äs -/-7»Vs
«S- - Northern Pacific cotum. 80>ä 7«-

Ateh.Top.n.8»Tit*FcSli. 78- Cchdlns comm. . 67- 677.R»UI* orc Oiiio coiutn.. -tb». 46' Rock Islam) eoiu.
C»7isds Pnetfio Plinr»9 128''2 128>’( SauthmiP«oiflc.

22K56-
781,

Chicago llil-wautee u.
_St . I>»til Hhnres. .. ZS'.'. TkJ'n . . .do— Hallway oom.

.. a\6,. .do . . .pref.
22*:.
55-

BcET.ii.IlioC;r»U(iefum 5- 5 Üi}!oTi*VÄciflc cotnm... *9» 105'.
lirle comm. 13-;« >— öo. prefere«' 70-
.. . fio. .fst. prefered. .. lg" ; IS-.- Wahtsli tu efc.’cd.

Betlilolitm Steel. 37‘8
67-«

Z7e.
fllihois Ccntt-»1shaics

106n
S8‘(.

f.OWSVill«B.>’ttShttlIcS. SO/' 2 Ahscomln Cipper.Oenerni-Blectric_
B43li 64".

Miss.IC*cs&Tcis<ccm. Ä: 12U‘
.do . do. . j.w»r UiiitcilStatcsStccKJom. 811

LchtisUkUnng: «eint, Ar» Vr »r» » r.
tzcrainuvutliüi>«>- deuisihc-tu» «nän-Httlßc Tolitlf: 5i. (Sr »16 nt;
jlir Sanft , Älssknschaft, »atklhallnnz«. irai nolkSwtrtschasttchenSeit
8 . e l f e n 6 e * # f l ; flr Stadl - ttn» Landnachrlchtku, Gericht an»
Spor !: k. Dietzel; (Ilr Sic Airzelgea: t. ®. I . Baßler:  sämtlich t«

Wiesbaden.
Tr.lit it. Säeilufl Ott SSt c & uo»t u f v i ; c r 1a g5.1la ft« 11 ch. « .>-b-

Vetterbkrikhj der WettkröiellWelle WeilbuG
Bora, »-sichtliche Witterung für 20.  Dezember:

Zunächst »och Fortdauer des zeitweise heiteren, trockenen
FrostwetterS.

Wasserstand: Eaub 1.56. Weilbura 1.86 Meter.

;jcnQxiaxiixiaxxnriQBDOOQBBEE ]i3t̂ ^ jdddd Willkommene Weihnachts -Geschenke!  cociaaaaaaxic IinOQaCKXJCIDDCD aoa

Morgenröcke
Unterröcke
Blusen
Gestickte Taschentücher

tf F # A • Marabout-Pelerinen
( wOlClSilßtn Mar about -Muffe

« . f Marabout -Stolas

Webergasse 18Gegr. 1877 Fernruf 605 Straussfedern -Rüschen
(8419

aaacxrioaanaaaaaDaaaaaaaanaaaaooaanDaaDaü □□□□omnaaDDDDDaQDDacmQaiximixxaQoaDOCxociac LjjocionD DnnnnnrTT-,nnnnnr ^ rwTrvv-;np '~1'
\Aavrodaphne von der deutsdi. Weinbaugesellsdi in
Patras, Malvasier, Malaga, Madeira , Portwein,

Sherry, Rum, Kognak, Rotweine . 8378
Uleiiellm Oienstbadi. Mdliditr Strasse1.

Decken mit  HaBdkiöppelei smpiiei.li
^ X/1  in bester Ausführung vorteilhaft rfS481

Nachmittags
2- 6 Uhr.

llkSLLS.- — ScHwalbacher
Strasse 47 , 111

In unser HandelsregisterB Nr. 291 wurde heute bei der
Firma Aad, Gesellschaft mit beschränkter Hastnng. vormals -.In¬
genieur A. G. Tiiron. Technisches Büro für chemische Industrie
mit bem Sitze in Wiesbaden eingetragen: ..Tic Eheleute Inge¬
nieur Gervais Türon und Albcrtinc geb. Petit, früher in Wies¬
baden. sind als Gcfthä'stssnhrer abberufen.

Wicsbaoen, de,, ist. Dezember 1817. Ge«
Königliches Amtsgericht. Abt. 8.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach 1428

J. Chr. Glücklich,
Tel. 66S6. WilhalmsU. 56.

rmmcmnaaDmcnrxx
\/ergrösserungen

® nadt jedem kleinen Bilde,
auch von Zivil in Felfigran,
Etnaillebüdai -für Bros dien etc.
Beste -» Festgesehcnk!

Frieda S im onsen,
1627 Rhe’nstrasse 56.
ctxjmpaoaoüamaxiDo

Gut getrocknete
Apfelschalen,

auch Birncnschalen,
|ez»e Horte getrennt,

z. Preise van Hik. 1.—pro  Stil»
umfried. QuantumMaxStoni»,
Tresdcn. Sanunelstelie t. Wies¬
baden und Uniacaciid «M.lugstW.Mgelsirerger.Merlmden,

Totzbeimer Sirasc 25.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

,v. Aushülsc, das kochen kann,
zunc sosorttaeu Eintritt gesucht.
Ringkirchc8, 2. (8464

Ackilt « wird: ÄlaS. Marino;.^ »" "U.-c.iensiLnde aller Art.
iPorlella» feuerfest im Waller
lialtbari. Zuileuvlatz k bei
D. Nblmanir. 1871

Nom 21. Dezember ab wird- in Wiesbaden die Beitillun-
der eingehenden Postvakrtc in die Wohnung der fnuiiänfl« #1*
Mangel an Psetden und Kutter vorübergehend eingestellt mtr
de». Den Hniofüngcrn werde» nur die Paketkarten in die T-od
hu,w gct>rächt. Tie Pakete selbst müssen gegen Aückgabe
Paketkarten bei dem Postamt 1 (Slheinstrahrs im HoigebäuS-
an Werktagen von 8 bis 3 Uhr. au Sonn- mid Feiertagen DCIi
8 bis 8 und 11.40 bis 1 Uhr niögiichs, noch am Tage des
i»««s scr Paketkarten abgeholi werden. Nick» rctbtzciti« edm
holte Pakete werde» als unbestellbar behandelt: Anträge
Zustellung der Pakete durch bilbotc» sind nicht statthaft. -

Kranksan «Mains. 17. Dezember 1917.
Kaiserliche Ober-Poftdircküs«-

L (iueu fui " i- ifjt
Bekanntmachung . ^

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht. j
den letzten2 Sonntagen vor Weihnachten und zwar WJ : "Lj23. Dezember, für dos öaudelsgewerbe eine Vrrkants^
2 bis 7 Uhr nachmittags srcigcgcben wird.

Wiesbaden, den 15. Dezember 1817.
Der k. Polizei-Präsident, von Heim, bn rs-
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